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1 Einleitung  

Docu gate  ist die dynamische und höchst skalierbare Integration von modernem Vorlagenmanagement, redu n-

danzfreier Textbausteinverwaltung und intuitiver Dokumentenerstellung in ein zentrales Portal. Docu gate  garantiert 

das einheitliche Erscheinungsbild, den effizienten Umgang mit Dokumenten und die nahtlose Integration in Micr o-

soft Office, in die gängigen Br anchenlösungen und in die Prozesse.  

Microsoft Office gewährt dem Anwender sehr viele Freiheiten und Möglichkeiten in der Gestaltung von Dokume n-

ten. Dies führt oft dazu, dass in einer Unternehmung verschiedenste Layoutvarianten und Vorlagen für die gle i-

chen  Aufgaben erstellt, verwendet und unterhalten werden. Als Folge davon bleiben die Effizienz und die visuelle 

Identität ð das Corporate Design ð auf der Strecke.  

Docu gate  unterstützt die professionelle Dokumentenerstellung wahlweise für die Microsoft Office  Applikationen 

Word, Excel, PowerPoint und bald auch für Outlook, Project und Visio. Docu gate  verleiht den Microsoft Office D o-

kumenten unternehmensweit ein gleichartiges Erscheinungsbild. Der Anwender kann sich voll und ganz auf den 

Inhalt des Schreibens k onzentrieren, Docu gate  sorgt für das Layout gemäss den Corporate Design Richtlinien und 

liefert auf Wunsch auch die Standardtexte dazu.  

Docu gate  personifiziert und automatisiert die Office Vorlagen, steigert somit die Produktivität sowie die Qualität 

der D okumente und reduziert die Druckkosten. Das dazugehörige AdminTool ermöglicht nebst den Grundeinste l-

lungen für Docu gate  auch den Unterhalt der Vorlagen (Templates) und Textbausteine. Durch den deutlich geri n-

geren Verwaltungsaufwand werden massiv Kosten ges part.  

Mit Docu gate  kann schnell und einfach ein Dokument erstellt werden, indem in der Docu gate  Maske (Front -end) 

die gewünschte Sprache und Basisvorlage für das Schriftstück gewählt wird. Anschliessend sind lediglich einige 

wenige Schritte zu Generierung des Dokuments notwendig.  

 

 

  

Mic rosoft Offic e

Doc ugate Front-end  (Version 5.1)
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Docu gate  stellt die Zugriffe auf die gängigsten Quellen wie Excel, Access, SQL, MySQL, Oracle, Lotus Notes, Act i-

ve Directory, Novell Directory Service, Outlook, SharePoint, TwixTel, SAP usw. für Kunden -, Firmen-, Standort - und  

Benutzerdaten zur Verfügung und bietet eine ganze Reihe von Modulen und Funktionen für die Formatierung der 

Dokumente.  

Der Nutzen von Docu gate  richtet sich insbesondere an die folgenden Anspruchsgruppen: Marketing, Informatik, 

Geschäftsleitung, Quality Ma nager, Compliance Officer , Administration  und die Anwender . Die Funktionen sind in 

der zentralen Docu gate  Maske abrufbar, fügen sich aber auch direkt in die jeweiligen Office Applikationen ein 

und gewährleisten dem Benutzer einen intuitiven Zugang.  

Mit Doc ugate  werden Büro Automation und Office Integration gross geschrieben. Die Integration geht aber noch 

weiter, indem Docu gate  auch die vor - und nachgelagerten Systeme und Drittapplikationen anbindet sowie die 

entsprechenden Branchenlösungen berücksichtigt.  

ăDocuò steht f¿r Dokument im weiteren Sinne und gilt als physischer Ausdruck aber auch als PDF, E-Mail, Date n-

einheit oder Datei schlechthin. ăGate ò steht f¿r Portal, in welchem Menschen oder Applikationen durch entspre-

chenden Input den Prozess der Dokument enerstellung anstossen und aus dem als Output ein klassisches Dok u-

ment, aber auch ein Datenfluss in eine Applikation, eine Datenbank, ein DMS oder ein Archiv resultiert.  

Docu gate  ist die modulare Fusion der beiden Standardprodukte WordPlus und DocuComposer  der Leuchter I n-

formatik AG, welche seit dem Jahr 1991 ständig weiterentwickelt und verbessert wurden. Im Jahr 2008 wurde 

Docu gate  unter dem Namen WordPlus 4.0 auf Basis von .NET komplett neu entwickelt und steht heute als topa k-

tuelles Vorlage nportal zur V erfügung. Die praxisnahen Office Lösungen der Leuchter Informatik AG werden bis 

heute weltweit an weit über 1 50ô000 Arbeitsstationen erfolgreich im B¿roalltag eingesetzt. 
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2 Anspruchsgruppen  

Docu gate  stiftet vielfältigen Nutzen und erfüllt die Erwartungen der unterschiedlichsten Anspruchsgruppen einer 

Unternehmung.  

2.1 Marketing  

 

Docu gate  bringt für das Marketing de n folgenden, effektiven Nutzen:  

 

¶ Konsequente Umsetzung der grafischen Vorgaben aus dem Corporate Design 

Manual im Alltag mit Microsoft Office  

¶ Sicherstellung eines unternehmensweit einheitlichen Erscheinungsbildes in den 

Dokumenten  

¶ Zentrales Portal mit standardisiertem Prozess für die Dokumentenerstellung  

¶ Einschrªnken des òkreativen Wirkensò in den Vorlagen und Dokumenten 

¶ Einheitliche Formatvorlagen  

¶ Reduktion der Anzahl Office Vorlagen  

¶ Geringer Aufwand bei Anpassungen, kei ne Redundanzen  

¶ Möglichkeit zur Platzierung von Marketing -Bannern auf den Dokumenten  

 

2.2 Informatik  

 

Docu gate  bringt für die IT den folgenden, effektiven Nutzen:  

 

¶ Geringer Installationsaufwand  

¶ Kein oder wenig Schulungs - und Supportaufwand  

¶ Kein Aufwand für die Dokumenten -Personifizierung  

¶ Einfache Integration von Neuerungen und Erweiterungen  

¶ Migration auf neue Plattformen oder Office -Versionen mit sehr geringem  

Aufwand  

¶ Unabhängigkeit von verwendeten Office -Sprachen  

¶ Zentrale Bewirtschaftung einer stark reduzi erten Anzahl Office Vorlagen  

¶ Keine Redundanzen  

¶ Adressdaten -Anbindung an bestehenden Datenbanken  

¶ Mitarbeiterdaten aus Microsoft Exchange, Active Directory, Novell Directory 

Service, SQL usw. 

¶ Pflege der Textbausteine direkt durch die Fachabteilungen  

 

2.3 Anwend er 

 

Docu gate  bringt für die User den folgenden, effektiven Nutzen:  

 

¶ Schnelles, einfaches und intuitives Erstellen von professionellen, personifizierten 

Office Dokumenten für sich oder andere  

¶ Kein manuelles Erfassen von wiederkehrenden Daten  

¶ Empfängeradressen auf Knopfdruck abrufen  

¶ Kein Aufwand mit Formatierungen  

¶ Rechtschreibkontrolle für fremdsprachige Dokumente  

¶ Richtige Papierwahl im Drucker  

¶ Fixierung des aktuellen Datums in den Dokumenten  

¶ Dateiname, Pfad oder andere erwünschte Felder in den  Dokumenten  

¶ Automatische Wiederholung von Informationen auf den Folgeseiten  

¶ Automatische Grussformel mit Namen und Funktionsbezeichnungen  

¶ Abrufen und Speichern von Verteilerlisten (z.B. Memo, Protokoll)  
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2.4 Geschäftsleitung  

 

Docu gate  bringt für die Geschäftsführung den folgenden, effektiven Nutzen:  

 

¶ Unternehmensweites Umsetzen des Corporate Design auf Microsoft Office  

¶ Professionelles Auftreten auch in den Dokumenten  

¶ Höchste Qualität im Prozess der Dokumentenerstellung  

¶ Personifizierung , Identifikation und Wertschätzung der Mitarbeiter  

¶ Reduktion der Vordruckformulare und Anzahl Vorlagen  

¶ Änderung von Layout und Inhalt mit geringstem Aufwand  

¶ Mutation von Mitarbeiter - oder Firmendaten ohne Kostenfolge  

¶ Steigerung von Qualität, Professionalit ät und Effizienz  

¶ Reduktion von Aufwand, Kosten und Fehlerquellen  

 

2.5 Quality Manager und Compliance Officer  

 

Docu gate  bringt für den Quality Manger sowie für den Compliance Officer den 

folgenden, effektiven Nutzen:  

 

¶ Qualitativ einwandfreie, professionelle Office Dokumente  

¶ Verbesserte Dokumentenerstellungsprozesse  

¶ Regelung vom organisatorischen und inhaltlichen Umgang mit Vorlagen und 

Textbausteinen  

¶ Rollenkonzept und Zugriffsregeln durch abgestufte, berechtige Logins  

(z.B. Anwender, Vorlagenverwalter, Admin istrator)  

¶ Risikominimierung und Effizienzsteigerung im Umgang mit Microsoft Office  

¶ Einhaltung von Gesetzen, Regeln und betrieblichen Richtlinien auch innerhalb 

der Office Dokumente  

¶ Identitätsmanagement durch personifizierte Dokumente  

 

2.6 Administration  

 

Docu gate  bringt für die Administration den folgenden, effektiven Nutzen:  

 

¶ Sehr geringe Anzahl Office Vorlagen  

¶ Maximale Flexibilität bei Änderungen von Layout und Inhalt  

¶ Reduktion des Bewirtschaftungsaufwandes der Vorlagen  

¶ Minimierung des Aufwands bei der Pflege von Standardinhalten  

(Textbausteinen)  

 



 

      

Produkt:  Docugate  Erstellungsdatum:  

Änderungsdatum:  

01. April 2011  

01. April 2011 

Version / Revis ion:  5.1 / 1 

Dokument : Dokumentation  für Grafiker  Seite: 9 von 59 
 

3 Partnerschaften  

3.1 Grafiker  

Die Leuchter Informatik AG strebt eine Partnerschaft mit Grafikern oder Agenturen an, welche für ihre Kunden 

Corporate Design Richtlinien (CD -Manuals) erarbeiten. Dabei möchte die Agentur für den Kunden einen Meh r-

wert schaffen  und sich auch selbst positiv hervor  heben.  

Es bleibt die klare Rollenteilung zwischen Grafiker und IT, aber es gelingt eine sinnvolle Zusammenarbeit zum Nu t-

zen des gemeinsamen Kunden.  Der Grafiker erarbei tet das CD -Manual, d ie Leuchter Informatik AG realisiert die 

IT-Umsetzung davon. Mit Docu gate  wird gewährleistet, dass die durch die Agentur erarbeiteten Corporate Design 

Vorgaben des Kunden mit Microsoft Office professionell und konsequent angewandt werde n. Die gelieferten CD -

Manuals verstauben beim Kunden nicht, sondern sie erhalten Einzug in den Büroalltag.  

Daraus ergeben sich Vorteile für den Grafiker:  

¶ Profilierung gegenüber den Mitbewerbern durch Wettbewerbsvorteile  

¶ Gewährleistung, dass das erarbeitete  CI/CD professionell umgesetzt  und ăgelebtò wird  

¶ Höhere Kundenzufriedenheit  

Und die folgenden Vorteile für die Kunden:  

¶ Technische Umsetzung des Corporate Design mit Docu gate  und Microsoft Office  

¶ Unternehmensweit einheitliches Erscheinungsbild in den Dokume nten und Briefschaften  

¶ Reduzierung von Druckkosten  

¶ Personifizierte, automatisierte Vorlagen  

¶ Steigerung der Produktivität und Effizienz  

¶ Höchste Qualität der Korrespondenz  

Die Sensibilisierung des Kunden übernimmt die Agentur. Der ganze Rest ð Präsentation, Analyse, Offertstellung, 

Konzept, Realisierung, Implementierung, Schulung, Support und Unterhalt ð wird durch die Leuchter Informatik AG 

durchgeführt. Es handelt sich also um ein reines Vermittlergeschäft.  

Weitere Informationen zum Produkt Docu gate  und zu einer möglichen Zusammenarbeit mit der Leuchter Inform a-

tik AG erteilen gerne die unter Kontakt erwähnten Personen.  

Feedback von Grafikern:  

ăDie komplexen Anforderungen konnten auf einfache Weise und in hoher Funktionalitªt innerhalb weniger Wo-

chen umgesetzt werden. Die benutzerfreundliche Anwendung ist für die Mitarbeiter eine grosse Erleichterung im 

Alltag und unterstützt gleichzeitig die zielgerichtete Einführung des neuen Corporate Designs. Die Projektabwic k-

lung durch die Leuchter Informatik AG w ar stets sehr professionell und effizient.ò 

ăDie Leuchter Informatik AG vereinigt tiefe und umfassende Softwarekenntnisse mit hoher Problemlºsungskompe-

tenz ð das Resultat: komplexe Aufgaben konnten mit schlanken Lºsungen realisiert werden.ò 
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4 Was ist Docu gate ? 

Docu gate  ist die dynamische und höchst skalierbare Integration von modernem Vorlagenmanagement, redu n-

danzfreier Textbausteinverwaltung und intuitiver Dokumentenerstellung in ein zentrales Portal als ideale Ergänzung 

zu Microsoft Office. Docu gate  garantiert mehr Effizienz im Alltag und ein einheitliches Erscheinungsbild.  

Docu gate  vereinigt die Funktionen der beiden bisherigen Standardprodukte WordPlus und DocuComposer  und 

das langjährige Know -how der Leuchter Informatik AG.  

 

4.1 Philosophie  

Das Ziel war es, d em Anwender ein sehr einfach verständliches Tool zur automatisierten Dokumentenerstellung zur 

Verfügung zu stellen, welches sowohl auf die Bedürfnisse des Mitarbeiters wie auch auf die Anforderungen der 

Unternehmung so dynamisch wie möglich anpassbar ist.  

Dieses Ziel wurde mit Docu gate  erreicht ! 

Das Wort ăDocuò steht hier f¿r Dokument im weiteren Sinne und wird in diesem Zusammenhang umfassender be-

trachtet. Es kºnnte vielleicht als ăzusammengehºrende Dateneinheit zur Verwendung mit einem Programmò defi-

niert werden. Es ist auf jeden Fall mehr als ein physischer Ausdruck.  

Das Wort ăGate ò steht hier als ăVerarbeitungsportalò, in welchem als Input Menschen oder Applikationen (z.B. mi t-

tels XML-File) den Prozess der Dokumentenerstellung auslösen und schliesslich als Output ein klassisches Dokument, 

aber auch ein Rückfluss in eine Applikation, eine Datenbank, ein DMS (Dokumenten -Management -System), ein 

Archiv oder ei ne Weiterverarbeitung davon resultiert.  

  

Aus WordPlus und Doc uComposer wurde Doc ugate
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4.2 Dokumente erstellen  

Die Funktionen von Docu gate  sind auf verschiedene Arten zugänglich. Einerseits über die jeweilige Office Appl i-

kation, andererseits über die Docu gate  Maske (Front -end), welche als separates Programm gestartet wird.  

Die Vorlagen ð unabhängig von der Office Applikation (Microsoft Word, Excel, PowerPoint usw.) ð stehen dem 

Anwender übersichtlich in der Docu gate  Maske zur Verfügung. Die Dokumentenerstellun g ist einfach und intuitiv. 

Je nach Auswahl des Dokuments passt sich die Maske mit den Komponenten (Snap -ins) und Felder n an. Somit ist 

nur das ersichtlich, was auch wirklich benötigt wird.  

 

Nach dem Dokumentenerstellungsprozess resultiert ein gewöhnliche s Office -Dokument (z.B. .doc  bzw. .docx im 

Falle von Microsoft Word), welches auch losgelöst von Docu gate  ganz normal bearbeitet und verändert werden 

kann.  

  

Doc ugate Front-end  (Version 5.1)
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4.2.1 Dialogsprache  

Dem Anwender steht die Möglichkeit zur Verfügung, die Dialogsprache (Interfacesprache) 

gemäss seinen Wü nschen einzustellen. Docu gate  steht in den Sprachen Deutsch, Englisch, 

Französisch und Italienisch zur Verfügung.  

 

 

4.2.2 Anwendungsbeispiel  

Der folgende Prozess zeigt die einfache, intuitive Erstellung eines Briefes mit Microsoft Word. Er steht als stellvertr e-

tendes Beispiel für die Erstellung anderer Dokumentarten in weiteren Office Applikationen. Die Initialisierung des 

Prozesses, der Input sowie der Output variieren je nach B edarf, das Prinzip jedoch bleib t das gleiche.  

Die Dokumentarten (Vorlagen) ð unabhängig ob Microsoft Word, Excel, PowerPoint us w. ð stehen dem Anwender 

übersichtlich in der Docu gate  Maske (Front -end) zur Verfügung. Im Beispiel wählt der Anwender das folgende 

Vorgehen:  

 

 

Doc ugate Front-end

2

3

4

6

7

5

8
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Docu gate  starten  

Der Brief kann aus Docu gate  jedoch auch direkt aus Microsoft Word gestartet bzw. aus einer  Drittapplikation 

initialisiert werden.  

 

 

 
Dokumentsprache  auswählen   

 

Falls die Dokumentsprache nicht schon per Default korrekt 

gesetzt ist.  

 

 

 

 

 

 
Hierarchie  wählen  

 

Selektieren der gewünschten Hierarchie in welcher die 

Vorlage bereitgestellt ist.  

oder  

Suche via Suchfunktion in Docu gate : 

 

 
Vorlage  wählen  

 

Je nach Auswahl der Dokumentart (Brief, Bericht, Fax, 

Kurzbrief, Memo, Protokoll, PowerPoint -Präsentation, Excel -

Vorlage, E -Mail usw.) passt sich die Maske mit den 

Komponenten (Snap -ins) und Felder an.  
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Empfängeradresse (n)  einfügen  

Die Adresse kann manuell eingegeben oder durch Suchen in 

einer bestehenden Adressdatenbank , z.B. in Microsoft 

Outlook, Access, SQL, Active Directory, Oracle, TwixTel  etc . 

eingefügt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Firmenstandort auswählen  

 

Falls die gewünschte Firma bzw. der Standort nicht schon per 

Default korrekt gesetzt ist. Die Firmen -stammdaten können 

ebenfalls aus bestehenden Datenquellen importiert werden.  

 

 
Mitarbeiterdaten auswählen  

 

Die Personen, welche als Verfasser, Ansprechpartner, 

Unterzeichner links und rechts auf dem Brief erscheinen 

sollen, können ausgewählt werden. Auch für die 

Mitarbeiterdaten können bestehende Datenquellen 

angebunden werden.  

 

 
Dokument erstellen  

Docu gate  generiert nun den Brief entsprechend den Layoutvorgaben, in der gewählten Sprache sowie mit den 

oben selektierten Daten und Einstellungen. Das Dokument wird in Microsoft Office geöffnet.  
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Der Brief wurde nun als unabhängiges Word -Dokument erstellt. Wie gewohnt kann eine manuelle Bearbeitung des 

Dokuments vollkommen losgelöst von Docu gate  mit den Standardfunktionen von Microsoft Word vorgenommen 

werden.  

 

 
Brief bearbeiten  

Bei Bedarf kann d er Brief über das Ribbon (Menü -/Symbolleiste) oder die TaskPane weiter bearbeitet 

werden, zudem können häufige Formatierungen und individuelle Funktionen ausgeführt werden.  

 
Brief ausdrucken  

Der Brief kann ausgedruckt werden. Weitere Outputfunktionen (z.B. PDF, E-Mail, Ablage, Export usw.) 

können ausgeführt werden.  
 

  

Mic rosoft Offic e inkl. Offic e-Integration Doc ugate
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4.3 Bestandteile eines Dokuments  

Die meisten im täglichen Arbeitsalltag erstellten Dokumente enthalten folgende, grundlegende Inhalte:  

 

 
Firmen- und Standortdaten  

 
Mitarbeiterdaten  

 
Adress- / Kundendaten  

 
Standardtexte  

 
Barcode  

Unter Verwendung von Office Standard ist die Bereitste l-

lung von Vorlagen für sämtliche Firmen und Standorte, 

Mitarbeiter sowie sämtlicher Standardinhalte nur in ei n-

zelnen Vorlagen möglich. Dies führt dazu, dass eine h o-

he Anzahl Vorlagen unterhalten werden müssen.  

Mit Docu gate  können die Anzahl Office Vorlagen auf 

ein Minimum reduziert und die Standardinhalte autom a-

tisiert zur Verfügung gestellt werden.  
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4.4 Textbausteine und Standardinhalte  

Docu gate  stellt nicht nur inhaltlich leere Vorlagen zur Verfügung, sondern es können fertige Dokumente und Fo r-

mulare mit Standardtexten erstellt werden. Dies gilt auch für Präsentationen und Folien (Slides).  

Docu gate  ermöglicht es, redundanzfrei gespeicherte Textbausteine mit Microsoft Word und PowerPoint buc h-

stäb lich zu einem Dokument zu komponieren. Textadministratoren erfassen Textbausteine und Vorlagen, best e-

hend aus bereitgestellten Textbausteinen, zentral in einer Datenbank, indem sie diese in eine der Geschäftslogik 

entsprechende Hierarchie einfügen. Mit Prüfprozessen stellen sie sicher, dass nur kontrollierte Bausteine und D o-

kumente freigege ben werden.  

Dem Anwender stehen die aktualisierten oder neu erstellten Inhalte sofort zur Verfügung. Er kann sie aus einer Hi e-

rarchie abrufen und so fixfertige Dokumente inkl. textlicher  Inhalte auf einfachste Weise schnell und fehlerfrei e r-

stellen.  
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4.5 Datenzugriffe auf Drittsysteme  

Häufig sollen bei der Dokumentenerstellung bereits vorhandene Daten verwendet werden: Firmen -, Standort - und 

Benutzerdaten zur Personifizierung der Dokumente sowie Kundendaten für Anrede, E -Mails und Adressierung, je 

nach Art des Dokuments aber auch Daten aus Geschäftsapplikationen, Projektverwaltungen oder anderen Drit t-

systemen.  

Docu gate  kann auf beliebige strukturierte Daten zugreifen und diese für die Dokumentenerstellung verwenden. 

Der Zugriff auf Datenquellen wie Active Directory, Novell eDirectory, Microsoft Outlook, Lotus Notes, ERP -, CRM- 

oder spezifische Branchenlösungen sowie auf gängige Datenbanken wie Microsoft Access, SQL, Oracle usw. g a-

rantiert, dass bereits vorhandene Daten nicht nochmals im Dokument erfasst werden müssen, sondern bequem 

per Lesezugriff importiert werden können.  

Die gewünschten Daten können anhand von Kriterien gesucht werden. Sie werden korrekt formatiert auf das D o-

kumen t abgefüllt. Selbst der kombinierte Zugriff auf verschiedene Datenquellen ist möglich. So kann sich die b e-

nötigte Adresse typischerweise im Outlook, in einer CRM -Lösung oder aber z.B. im TwixTel befinden.  

 
Mic rosoft Offic e

Dynamisc he Daten (Metadaten)

Drittapplikationen

Datalayer (Suc hen in externen Datenquellen)

Mitarbeiterdaten Firmen- /  Standortdaten Kunden- /  Adressdaten MetadatenMetadaten Vorlagen

Doc ugate Front-end  
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4.6 Business Integration  

Fast jede Geschªftsapplikation kann ănebenbeiò auch noch Office-Dokumente generieren. Vielfach handelt es 

sich sogar um Korrespondenzdokumente. Meistens sind es eher einfache Dokumente ohne Automatismen und sie 

entsprechen oft nicht den hohen Ansprüchen des einheitlichen Corporate Design.  

Durch diesen Umstand muss eine Unternehmung in mehreren Systemen Office -Vorlagen unterhalten, teilweise 

handelt es sich sogar u m die gleiche Dokumentart. Es sind Redundanzen vorhanden, die zu einem hohen Bewir t-

schaftungsaufwand führen. Vor allem dann, wenn Änderungen an den Vorlagen gemacht werden müssen.  

Ziel für eine Unternehmung muss es sein, dass alle Geschäftsapplikationen, w elche in Office Standarddokumente 

generieren, denselben Prozess anstossen und dieselben zentralen Vorlagen verwenden. So werden Redundanzen 

vermieden und der Aufwand für den Unterhalt wird massiv gesenkt. Dieses Ziel lässt sich mit Docu gate  erreichen!  

 

  

Dynamisc he Daten (Metadaten)

Drittapplikationen

XML-Sc hnittstelle (Datenübergabe)

Mitarbeiterdaten Firmen- /  Standortdaten Kunden- /  Adressdaten MetadatenMetadaten Vorlagen

Mic rosoft Offic e

Doc ugate Front-end  
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4.7 Dokument LifeCycle  

Beim Dokumentenprozess geht es nicht nur um die Erstellung und den Ausdruck eines Dokumentes, sondern um 

den ganzen Lebenszyklus eines Dokuments sowie dessen Informationen (Metadaten). Docu gate  verwendet struk-

turierte Daten , welche  aus Drittsystemen (Branc henapplikationen usw.) angeliefert werden.  Mit Docu gate  können 

direkt aus diesen Drittsystemen heraus Dokumente erstellt werden. Docu gate  unterstützt danach aber auch die 

Weiterverarbeitung (z.B. die Speicherung oder Überführung via Barcode/Scanning -Lösung in ein Archiv ). 

Die folgende Grafik zeigt den idealen Lebenszyklus eines Dokumentes. Die vollen Pfeile stellen Arbeitsschritte dar, 

die durch Docu gate  unterstützt werden. Die gestrichelten Pfeile stehen für Aufgaben, welche durch die Drittsy s-

teme oder den  Kunden sicherzustellen bzw. zu realisieren sind.  

 

  

Dynamisc he Daten (Metadaten)

Data Manager (Sc hnittstellen)

Druc ken /  Sc annen /  Speic hern /  Arc hivierenVorlagen Doc ugate Mic rosoft Offic e

Grundvorlagen

Textbausteine

Sc annen

PostSpeic hern

Druc ken

DMS /  Arc hiv

Offic e Dokument /  PDF

Metadaten

Drittapplikationen

Datalayer (Suc hen in externen Datenquellen)

Mitarbeiterdaten Firmen- /  Standortdaten Kunden- /  Adressdaten MetadatenMetadaten Vorlagen

XML-Sc hnittstelle (Datenübergabe)

Weitere Drittprodukte
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4.8 Hauptnutzen  

Docu gate  wird dort benötigt, wo mit Office Dokumente erstellt werden, sei es manuell durch Anwender oder a n-

gestossen durch eine Applikation. Wer einmal mit Docu gate  gearbeitet hat, will es nicht mehr missen ð zu schnell 

gewöhnt man sich an diese wertvolle Unterstützung. Manchmal wird der immense Nutzen erst dann richtig b e-

wusst, wenn Docu gate  einmal nicht mehr zur Verfügung steht (z.B. Privat, Stellenwechsel).  

 

4.8.1 Gründ e 

Docu gate  wird dann gefordert, wenn einer oder mehrere aufgeführte Punkte zutreffen:  

¶ Die Mitarbeiter haben ihre eigenen Office Vorlagen lokal gespeichert.  

¶ Die Mitarbeiter nehmen alte Dokumente als Vorlagen und legen diese mit ăSpeichern unteréò neu ab.  

¶ Das Corporate Design wird im Alltag nicht gelebt und auf den Dokumenten nicht umgesetzt.  

¶ Die Anwenderkenntnisse von Microsoft Office sind nicht sehr ausgeprägt.  

 

¶ Es existiert kein unternehmensweit einheitliches Erscheinungsbild über alle Dokumente hinweg.   

¶ Die Unternehmung verfügt über viele Dokumente mit Standardinhalten (z.B. Verträge, Formulare, Standar d-

briefe etc.).  

¶ Es wird Wert auf die Qualität der Dokumente gelegt, welche das Haus verlassen.  

¶ Branchenapplikationen verwenden separate, redundante Vorl agen.  

 

¶ Die Vorlagen sollen zentral gehalten und administriert werden.  

¶ Die Anzahl der Office Vorlagen soll reduziert werden.  

¶ Dem Vorlagen -Wildwuchs soll ein Riegel geschoben werden.  

¶ Bestehende Informationen und Adressen sollen für die Dokumenterstellung genutzt werden.  

¶ Die Mitarbeiter sollen über eine effiziente Lösung für die schnelle Dokumentenerstellung verfügen.  

¶ Die Fehler im Dokumentenerstellungsprozess sollen gesenkt werden.  

¶ Die Aufwände für die Bewirtschaftung sollen reduziert werden.  

 

4.8.2 Vorteile  

Dies sind die Vorteile von Docu gate  gegenüber allen anderen, klassischen Lösungen:  

¶ Stabile und kostengünstige Software (Standardprodukt)  

¶ Unabhängig von  allen  Microsoft Office -Versionen  ab Office XP  

¶ Lauffähig auch auf zukünftigen Office -Versionen  

¶ Updatefähi g 

¶ Individuelle Erweiterungen modular umsetzbar ohne den Standard (Core) anzupassen  

¶ Selbständige Bewirtschaftung möglich (keine Abhängigkeiten zu Leuchter Informatik AG)  

¶ Keine Theorie! Docu gate  basiert auf echten Kundenbedürfnissen aus der Praxis.  

Und dies sind die Vorteile der Leuchter Informatik AG:  

¶ Langjährige Erfahrungen in Dokumenten Management, Office Automation und Business Integration  

¶ Jahrelange Erfahrung in der Umsetzung von Corporate Design (Corporate Identity)  

¶ Microsoft Gold Partnerschaft  
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5 Funktionen und Bestandteile  

Docu gate  setzt sich aus verschiedenen Bestandteilen zusammen, die Funktionen sind modular aufgebaut. Beim 

Prozess der Dokumentenerstellung werden verschiedene Teile von Docu gate  durchlaufen. Docu gate  ist somit äu s-

serst skalierbar.  

Zentrales Bedienungselement ist d ie Docu gate  Maske (Front -end), darunter steht ein AdminTool welches auch 

das Vorlagenmanagement und die Textbausteinverwaltung beinhaltet. Der Dokumentenerstellungsp rozess kann 

manuell oder durch eine Drittapplikation angestossen  werden . Die integrierte XM L-Schnittstelle ermöglicht die D a-

tenübergabe an Docu gate  aus Drittprogrammen .  

Die folgende Grafik soll diesen modularen Aufbau erklären.  
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5.1 Data Manager  

 

Um ein Dokument zu erstellen, werden in der Regel bestimmte Daten ben ö-

tigt: Firmen -, Standort - und Benutzerdaten zur Personifizierung der Dokume n-

te sowie Kundendaten für Anrede, E -Mails und Adressierung. Diese Daten 

existieren meist schon, sind in Drittsystemen geführt und können per Lesez u-

griff importiert werden. Grundsätzlich ist die Verwendung strukturierter Daten 

aus beliebigen Quellen (z.B. auch aus einer Projektverwa ltung) möglich.  

Die Firmen - und Benutzerdaten können aber auch in Docu gate  selbst ve r-

waltet und wahlweise in Microsoft Access oder einem SQL -Server gespe i-

chert werden. Zudem kann sich Docu gate  alle je geschriebenen Adressen in 

einem Cache merken und mittel s Suche wieder zur Verfügung stellen.  

Der Data Manager stellt Docu gate  diese Daten zur Verfügung, egal aus welcher Quelle diese stammen, egal ob 

es interne oder externe Daten sind. Die gewünschten Daten können mit Suchkriterien gefunden und richtig form a-

tiert eingelesen werden. Auch die Kombination von verschiedenen Datenquellen ist möglich. Dazu kennt der D a-

ta Manager verschiedene Zugriffsarten und Provider, welche laufend erweitert werden.  

Diese Dynamik der automatischen Personalisierung wirkt sich wirts chaftlich besonders positiv auf die Anzahl Vorl a-

gen aus.  

 

5.1.1 Mitarbeiterdaten  

Docu gate  verfügt über eine Mitarbeiterverwaltung, in der alle erforderlichen Benutzerstammdaten bereit gestellt  

werden. Diese Daten werden bei der Dokumentenerstellung ăon timeò in das Dokument eingef¿gt. Somit wird das 

Dokument voll dynamisch und mit den aktuellsten Daten personalisiert.  

Je nach gewünschter Implementierung kann Docu gate  so parametrisiert werden, dass die Mitarbeiterdaten en t-

weder zentral durch einen Administrator oder dezentral durch jeden Anwender selbst verwaltet werden können. 

Sind die Mitarbeiterdaten bereits in Drittsystemen vorhanden, wie beispielsweise dem Active Directory oder einer 

datenb ankbasierten Applikation, so kann Docu gate  problemlos an diesen Provider angebunden werden.  

 
Suc he von Mitarbeiterdaten

Doc ugate Front-end  (Version 5.1)
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5.1.2 Firmendaten  

Docu gate  verfügt ebenfalls über eine Firmen - oder Standortverwaltung, in der alle erforderlichen Firmendaten b e-

reitgestellt werden. Diese Daten werden  bei der Dokumentenerstellung "on time" in das Dokument eingefügt.  

Die durch einen Administrator geführte Firmen -/Standortverwaltung ermöglicht es, beliebig viele Firmen und 

Standorte zu erfassen und diese für die Erstellung der Dokumente auszuwählen, wodu rch sämtliche relevanten 

Firmendaten dynamisch in die Dokumente übertragen werden.  

Natürlich besteht auch hier die Möglichkeit, bereits bestehende Daten in Drittsystemen direkt und redundanzfrei 

an diesen Provider anzubinden.  

 

 

Doc ugate Front-end  (Version 5.1)

Suc hen von Firmen-/ Standortdaten
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5.1.3 Kunden - / Adress daten  

Docu gate  verfügt auch hier über diverse Provider, mit denen auf verschiedene Adressdatenbanken (Kundena d-

ressen) zugegriffen werden kann.  

Die einzelnen Adressprovider von Docu gate  erlauben es, die Adresse des Empfängers den Suchkriterien entspr e-

chend in einer be liebigen Datenquelle zu suchen und richtig formatiert einzulesen.  

 

 

5.1.4 Provider  

Momentan stehen die folgenden Provider für den Datenimport zur Verfügung:  

¶ Microsoft Excel  ¶ Microsoft Access  ¶ Microsoft SQL  

¶ My SQL ¶ Oracle  ¶ Lotus Notes  

¶ Active Directory (AD)  ¶ Novell eDirectory (NDS)  ¶ Microsoft Outlook  

¶ TwixTel   

 

5.1.5 Zugriffsarten  

Die Zugriffe auf die verschiedenen Provider erfolgen mit den gängigen Technologien:  

¶ OLE-DB ¶ LDAP ¶ MAPI 

 

  

Suc he von Kunden-/ Adressdaten

Doc ugate Front-end  (Version 5.1)
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5.2 Templates Manager  

 

Mit Docu gate  können für sämtliche gängigen Office Applikationen Dok u-

mente erstellt werden. Dazu existieren verschiedene Vorlagen, welche im 

Templates Manager zur Verfügung gestellt werden und steuern, w elche D o-

kumentart (Brief, Bericht, Protokoll, E -Mail, Präsentation, Kalkulation usw.) und 

somit welche Office Anwendung ve rwendet werden soll . 

Die mit dem Data Manager ausgewählten Daten werden danach zusa m-

men mit der gewünschten Vorlage zum jeweiligen Office Dokument erstellt.  

 

5.2.1 Unterstützte Applikationen  

Die zentrale Applikation für die Dokumentenerstellung in Office ist und bleibt wohl Microsoft Word . Zusätzlich sind 

die entsprechenden Funktionalitäten aber auch in den weiteren Office Applikationen verfügbar und sinnvoll.  

So kann auch mit Microsoft Excel  eine Kalkulation unter Verwendung der Kunden - und projektrelevanten Inform a-

tionen aus Drittsystemen eingesetzt werden. Selbstverständlich stehen auch in Exce l die Funktionen und Formati e-

rungen sowie sämtliche Mitarbeiter - und Firmen -/Standortinformationen dynamisch zur Aufbereitung des Dok u-

ments per Knopfdruck bereit.  

Auch mit Microsoft PowerPoint  können die vorhandenen Daten aus den Umsystemen verwendet werde n. 

Docu gate  ermöglicht das Komponieren von fixfertigen Präsentationen mit Folien und Textbausteinen im einheitl i-

chen Erscheinungsbild (vormals SlideComposer).  

Docu gate  unterstützt momentan die Dokumentenerstellung für folgende Office Programme:  

¶ Microsoft W ord  ¶ Microsoft Excel  ¶ Microsoft PowerPoint  

 

5.2.2 Dokumentsprache  

 

Mit Docu gate  wird die Sprachunabhängigkeit der Dokumente voll unte r-

stützt. Mit einem einzelnen Knopfdruck kann die gewünschte Dokumen t-

sprache ausgewählt werden, danach erstellt Docu gate  die Dokumente ab 

sofort in der gewählten Sprache.  
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5.2.3 Vorlagen verwalten  

Normalerweise werden Standarddokumente zentral administriert und den Anwendern in einzelnen Vorlagen b e-

reit gestellt. Die Anzahl Vorlagen multiplizieren sich mit jeder Firma, Abteilun g und Sprache, mit jedem Firme n-

standort und Mitarbeiter ð und dies natürlich für jede Dokumentart (Brief, Protokoll, Memo, E -Mail, Präsentation 

usw.). Schnell kommt so eine Unmenge an Vorlagen zusammen, welche viele Redundanzen enthalten und de m-

zufolge eno rmen Unterhaltsaufwand generieren (hier dargestellt am Beispiel des Briefes):  

 

Docu gate  kann Office Vorlagen im herkömmlichen Sinne als fixfertige Templates zur Verfügung stellen, aber auch 

als Kombination aus Grundvorlage und redundanzfreien Textbaustein en. Vorlagen werden also nicht nur als ei n-

zelne Templates bereitgestellt, sondern ăon timeò zusammengesetzt. Diese ăVorlagenò bestehen somit aus den 

zwei definierten Bestandteilen:  

¶ Grundvorlage (.z.B. für Microsoft Office: *.dot bzw. *dotx, Format A4 hoch)  

¶ Textbausteine (.z.B. für Microsoft Office: *.dot bzw. *dotx, Adresskopf, Betreff, Anrede, Grussformel usw.)  

Vorlagenmanagement mit Doc ugate

Vorlagenmanagement ohne Doc ugate (am Beispiel einer Briefvorlage)

1 Firma 2 Firmen + 2 Standorte + 2 Abteilungen + 10 Mitarbeiter+ 2 Sprac hen

1 Firma 2 Firmen + 2 Standorte + 2 Abteilungen + 10 Mitarbeiter+ 2 Sprac hen
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Mit diesem System ð Grundvorlage + Textbausteine ð werden dem Anwender nicht nur ăleereò Vorlagen zur ma-

nuellen Eingabe von Texten zur Verfügung ge stellt, sondern auch Inhalte. Es können Vorlagen mit bereits entha l-

tenen Standardtexten erstellt werden.  

 

 

Die Standardtexte können in redundanzfrei bereitgestellten Textbausteinen publiziert und dann zur Erstellung ei n-

zelner Dokumente verwendet werden. Somit können neue Vorlagen innerhalb weniger Minuten und ohne IT -

Know -how bereit gestellt werden. Der Unterhalt der einzelnen Textbausteine ist problemlos durch die einzelnen 

Fachabteilungen möglich ð zur Entlastung der IT und zur Steigerung der Flexibilit ät.  

Dieser Ansatz bringt folgende Vorteile  mit sich:  

¶ Extrem wenige Grundvorlagen  

¶ Schnelle Erstellung von neuen Vorlagen  

¶ Eliminierung von Redundanzen  

¶ Reduktion des Bewirtschaftungsaufwands  

¶ Bessere Übersicht über die Vorlagen (Vorlagenmanagement!)  

¶ Einfachere  und bessere Verteilung  

¶ Wenig Aufwand bei Änderungen am Corporate Design, da nur wenige Vorlagen  

 

  

Textbausteine und Standardinhalte

Gebrauc hsfertiges Dokument für den Anwender

Grundvorlagen Textbausteine
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5.3 Document Manager  

 

Der Document Manager ist die Office -Integration von Docu gate  und dient 

zur automatischen Bearbeitung bzw. Weiterbearbeitung des erstellten D o-

kuments. Im Document Manager können verschiedenste Funktionen ausg e-

führt und Formatierungen vorgenommen werden.  

 

Solche wiederkehrenden Funktionalitäten werden in einem Ribbon (Menü -/Symbolleiste) dargestellt und unte r-

stützen die Einhaltung des einheitlichen Erscheinungsbilds . Die Schnellfunktionen werden als Icons zugänglich g e-

macht. Mit Docu gate  erstellte Dokumente können zudem über die eingeblendete TaskPane bearbeitet werden.  

 

  

Offic e Integration
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Es stehen die folgenden Elemente zur Verfügung:  

¶ Ribbon (Menü -/Symbolleiste)  ¶ TaskPane ¶ häufige Formatierungen  

¶ individuelle Funktionen    

 

5.3.1 Ribbon  

Je nach Office Applikation stehen im Ribbon (entspricht der Office -Multifunktionsleiste, vormals Menü -

/Symbolleiste) hilfreiche Dokumentfunktionen zur Verfügung.  

 

 

Beliebige Funktionen (z.B. Inhaltsverzeichnis, Rechenfunktionen, Logofunktionen usw.) können ausprogrammiert 

werden, so dass deren Anwendung auch für den Gelegenheitsbenutzer zum Kinderspiel wird. Docu gate  sorgt je-

derzeit für mehr Effizienz im Umgang mit M icrosoft Office.  

Hier einige Beispiele für individuelle Funktionen:  

 

5.3.1.1 Logo ein -/ausblenden  

Mit der Schnellfunktion ăLogo ein-/ausschaltenò wird per Knopfdruck das Logo auf dem Dokument eingef¿gt ð 

kein manuelles Einfügen und Formatieren von Bilddateien ist notwendig. So kann z.B. ein Brief ohne Logo auf vo r-

gedrucktes Briefpapier ausgegeben oder mit Logo als PDF erstellt werden.   

 

5.3.1.2 Logo farbig oder schwarz/weiss  

Mit Hilfe dieser Funktion kann das Logo auf einzelnen oder sämtlichen Dokumenten farbig oder schwar z/weiss 

dargestellt werden. Die Wahl erfolgt einfach und bequem via das Docu gate  Menü und der Wahl des entspr e-

chenden Befehls oder via zusätzlichem Icon.  

 

Offic e Ribbon
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5.3.2 Task-pane  

 

In der jeweiligen Office Applikation kann die Task-pane  (Arbeitsbereich) 

von Microsoft Office am rechten Fensterrand eingeblendet werden. Die 

Task-pane  fasst die Funktionalitäten für das mit Docu gate  erstellte Dok u-

ment zusammen.  

In den bereits mit Docu gate  erstellten Dokumenten können Firmen -, Stand-

ort -, Benut zer- oder Kundendaten nachträglich geändert werden. Es kö n-

nen auch dokumentspezifische Funktionen wie z.B. eine Berechnungsfun k-

tion in einem Spesenrapport ausgeführt werden.  

In der Task-pane  werden die Komponenten (Snap -ins) vom Data Module 

erneut angezeig t. Es kann jedoch durch den Administrator bestimmt we r-

den, ob die Komponenten nur in der Docu gate  Maske (Front -end) oder 

auch in der Task-pane  wieder angezeigt werden. Dies kann für jede Vorl a-

ge separat bestimmt werden.  

Die Anwender müssen nicht lange im M enü herum klicken und einen Befehl 

oder ein Funktion suchen. Die Funktionen sind übersichtlich dargestellt und 

gewähren sofortigen Zugriff.  
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5.4 Output Manager  

 

Der Output Manager regelt die Weiterverarbeitung des Office Dokuments, 

nachdem es mit Docu gate  erstellt wurde. Wird das Dokument ausgedruckt 

oder vermailt, wird ein PDF erstellt, erfolgt eine Ablage, ein Export oder Ko m-

binationen davon?  

 

5.4.1 Outputfunktionen  

Docu gate  automatisiert die folgenden Outputfunktionen:  

¶ Drucken  ¶ Printgate  ¶ PDF 

¶ E-Mail  ¶ Filesystem ¶ DMS 

¶ Archiv    

 

5.4.2 Print MS Office  

Der Ausdruck erfolgt über die Microsoft Office Standard -Druckfunktion.  

 

5.4.3 Printgate  

In vielen Unternehmungen besteht heute ein ăheterogenes Druckerumfeldò, mit unterschiedlichsten Druckerty-

pen, mit vielen Druckerschächten, verschiedenen Papierarten und unklaren Zuordnungen.  

 
PrintConfig
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Für die Printfunktion steht im Docu gate  das Modul Print gate  zur Verfügung. Die clevere Schnittstelle zwischen 

Docu gate  bzw. den jeweiligen Office Anwendungen und den unterschiedlichen Druckern regelt den Ausdruck 

auf die verschiedenen Druckerschächte  und Papierarten . 

Mit dieser Druckerschachtsteuerung kann je Drucker und Schacht zentral und einmalig definiert werden, welc he 

Papiersorte in welchem Schacht liegt. Beim Drucken übernimmt Docu gate  automatisch die richtige Papierwahl. 

So kann z.B. die erste Seite eines Dokuments auf Logopapier und alle Folgeseiten auf neutrales Papier gedruckt 

werden, ohne dass weitere Einstellu ngen vorgenommen werden müssen.  

 

5.4.4 Dokument als PDF speichern  

Mit dieser Funktion lässt sich auf Knopfdruck ein mit Docu gate  erstelltes Dokument als PDF -Datei abspeichern. Die 

Generierung des PDF erfolgt über das beim Anwender bestehende Drittprogramm.  

 

5.4.5 Doku ment als PDF vermailen  

 

Mit dieser Funktion wird direkt aus dem Dokument heraus ein PDF erstellt 

und zum Versand in ein E -Mail eingefügt. Zudem können die Empfänger 

(Kundenadressen, Verteilergruppen usw.) automatisch ins E -Mail überno m-

men werden.  Diese Funktion basiert auf der vorgehenden Funktion ăDoku-

ment als PDF speichernò sowie dem bestehenden Mailprogramm. 
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5.5 Module Manager  

Der Module Manager verwaltet die verschiedenen Module von Docu gate : 

¶ Data Module  ¶ Content Module  ¶ Offline Module  

¶ Process Module  ¶ User Rights Module  ¶ Barcode Module  

 

5.5.1 Data Module  

Im Data Module können die für ein Dokument benötigten Daten ausgewählt werden. Dazu steht für jeden Teilb e-

reich eine eigene Komponente (ein sogenanntes Snap -in) zur Verfügung. Die Komponenten und deren Inhalte 

werden in Abhängigkeit des ausgewählten  Dokuments dynamisch bereitgestellt.  

Mit dieser Snap -in-Technologie können individuelle Anforderungen und Erweiterungen als modulare Kompone n-

ten in Docu gate  angezeigt und beliebige Funktionen generiert werden. Docu gate  kann somit als Schnittstelle zu 

den v erwendeten Geschäftsapplikationen genutzt werden.  

Die Erstellung der verschiedenen Dokumentarten (Brief, Protokoll, Memo, E -Mail, Präsentation usw.) erfordert u n-

terschiedliche Eingaben durch den Anwender. Mit Docu gate  können dynamische, vorlagenabhängige E ing a-

bemasken zur Auswahl bereitgestellt werden.  

So wird bei einem Brief definiert, dass die Empfängeradresse, der Dokumentersteller, Unterschrift links und rechts 

sowie die Informationen der Firma oder des Standorts ausgewählt werden müssen. Beim Protokoll  wird normale r-

weise eine oder mehrere Verteilergruppen (Teilnehmer, Abwesend usw.), protokollspezifische Angaben wie Prot o-

kollführer, Sitzungsthema, -datum, -ort usw. benötigt.  

 

5.5.1.1 Empfänger -Komponente  

 

Diese Komponente dient zur Auswahl der Empfänger - bzw. Kundenadre s-

sen aus dem internen Cache von Docu gate , üblicherweise jedoch aus e i-

ner Drittapplikation.  
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5.5.1.2 Firmen-Komponente  

 

Die Firmen -Komponente selektiert die Firmen - bzw. Standortdaten aus der 

internen Firmenverwaltung von Docu gate  oder einer externen Drittapplik a-

tion.  

 

5.5.1.3 Mitarbeiter -Komponente  

 

Diese Komponente selektiert die Mitarbeiter - bzw. Benutzerdaten aus der 

internen Mitarbeiterverwaltung von Docu gate  oder einer externen 

Drittapplikation.  

 

5.5.1.4 Verteiler -Komponente  

 

Die Verteiler -Komponente dient  der Auswahl der Verteilerdaten (z.B. für 

Memo, Protokoll).  

 

5.5.1.5 Felder -Komponente  

 

Diese Komponente in dient dazu, individuell gewünschte Detailinformati o-

nen (z.B. Projektname, Titel, Version usw.) auf ein Dokument mitzugeben.  
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5.5.2 Content Module  

 

Mit dem Content Module hat der Benutzer die Möglichkeit, die in Docu gate  

vorhandenen Textbausteine in ein Dokument oder die Standardfoliensätze 

in eine Präsentation einzufügen. So können Standardtexte und -folien vom 

Administrator redundanzfrei erfasst und  dem Benutzer ð stets aktuell ð zur 

Verfügung gestellt werden.  

Das mühsame Suchen nach Textstellen, welche in alten Dokumenten oder 

Präsentationen abgelegt sind, gehört der Vergangenheit an. In PowerPoint 

können Standardinhalte buchstäblich zu einer Präsen tation komponiert 

werden. Dabei werden das Layout und die sprachlichen Abhängigkeiten 

selbstverständlich berücksichtigt.  

 

5.5.3 Offline Module  

 

Für den Wechsel in den Offlinemodus können alle Daten wie Vorlagen, D a-

tenbanken usw. von Docu gate  vom Server auf lok ale Installationen gel a-

den werden. Danach lässt sich Docu gate  bequem offline z.B. auf einem 

Notebook verwenden.  

Dies kann so konfiguriert werden, dass die Daten manuell, terminiert  

oder automatisch beim Start des Clients, Notebooks oder Docu gate   

synchronisiert werden und somit laufend aktuell gehalten werden. Die Aktualisierung der Daten funktioniert nicht 

nur via Dateisystem, sondern auch über FTP oder HTTP.  
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5.5.4 Process Module  

Mit dem Process Module wird die Prozessorientierung in der Dokumentener stellung abgedeckt. Der Benutzer wird 

bei der Erstellung zusammenhängender, für den gewählten Prozess relevanter Dokumente unterstützt. Es können 

ganze Abläufe dargestellt werden.  

In Docu gate  werden die obligatorischen Dokumente für den selektierten Prozes s angezeigt. Ebenfalls stehen dem 

Benutzer weitere Optionen zum Prozess zur Verfügung, aus welchen er die Prozesskriterien verändern kann. A b-

hängig von den durch den Anwender selektierten und/oder via XML gesetzten Kriterien verändern sich die zu e r-

stellen den Dokumente. Die Auswahl der kriterienabhängigen, obligatorischen Dokumente kann durch den A n-

wender nicht verändert werden. Zudem wird dem Benutzer die Möglichkeit geboten, weitere optionale Dok u-

mente hinzuzufügen.  

In Abhängigkeit der gewählten Kriterien  werden dann die benötigten, im Prozess definierten Dokumente per 

Knopfdruck erstellt. Beispielsweise sind für die Gewährung eines Kredites verschiedene Dokumente notwendig, 

worüber Kriterien wie Neu - oder Bestandeskunde, natürliche oder juristische Person  usw. entscheiden. Dies kann 

mit dem Process Module abgedeckt werden.  

 

Proc ess Module

Mic rosoft Offic e
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5.5.5 User Rights Module  

Das User Rights Module organisiert die Rechte innerhalb von Docugate. Die gruppenbasierte Berechtigungverg a-

be erfolgt innerhalb des AdminTools von Docu gate .  

Die Berechtigungen können auf Hierarchien , einzelne n Vorlagen oder sogar sprachvarianten der jeweiligen Vo r-

lage vergeben werden.  

Die Bereitstellung und Administration von Gruppen und Usern kann innerhalb von Docu gate  erfolgen. Empfe h-

lenswert ist die Verwendun g bereits bestehender Gruppen, beispielsweise aus dem Active Directory.  

 

5.5.6 Barcode Module  

 

Mit dem Einsatz des Barcode Moduls stellt Docu gate  eine optimale, volla u-

tomatisierte Basis zum Einscannen der Office Korrespondenz bereit. Dabei 

werden sämtliche mark tübli chen Barcode Typen unterstützt.  

Die Generierung des Barcodes erfolgt dynamisch je Dokument und enthält nebst definierbaren Standardwerten  

(Metadaten)  sämtliche gemäss individuellen Anforderungen benötigten Dokument - und Kundeninformationen.  
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5.6 AdminTool  

Um die verlangte Dynamik einfach und sicher umzusetzen, steht in Docu gate  ein benutzerfreundliches Admin istra-

tions-Tool zur Verfügung. Damit kann Docu gate  eigenständig und unabhängig von der Leuchter Informatik AG 

unterhalten werden. Auch zusätzliche Vorlagen und Textbausteine können so bereitgestellt werden.  

Docu gate  kann durch einen Master - und einen Template -Administrator bewirtschaftet und konfiguriert werden.  

 

5.6.1 Master Admin  

Für die gesamte Konfiguration von Docu gate  bezüglich der IT -Umgebung sowie der Anbindung von Drittsystemen 

gibt es für die Informatik das Master AdminTool . Dieses beinhaltet die folgenden Funktionen:  

¶ Grundeinstellungen von Docu gate  (Menü, Pfade, Front -end, Sprachen, usw.)  

¶ Konfiguration der Provider für den Data Manager  

 

 

  

Master Admin
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5.6.2 Template s Admin  

Um bezüglich Unterhalt von Vorlagen und Textbausteinen die grösstmögliche Flexibilität zu gewährleiste n, steht 

das Templates AdminTool  zur Verfügung . Damit können Vorlagenentwickler ohne IT -Know -how neue Vorlagen 

und Textbausteine erstellen sowie bestehende unterhalten.  

Dieses beinhaltet die folgenden Funktionen:  

¶ Sämtliche Definitionen für Vorlagen  

¶ Vorlagen erstellen  

¶ Textbausteine erfassen  

¶ Komponenten  (Snap -ins), Felder und Funktionen für Vorlagen zuweisen  

 

 

 

  

Templates Admin








































